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HEUTE

VERANSTALTUNGEN

16 bis 18.30 Uhr, Polizeiinspek-
tion: Bürgersprechstunde mit dem 
Kontaktbeamten Johannes Kalve-
lage
18 Uhr, „Drobs“ Beratungsstelle: 
Elternkreis

KINO

Cine-Center
Dumbo, 16, 20 Uhr; Friedhof der 
Kuscheltiere, 16, 20 Uhr; Ostwind 
- Aris Ankunft, 16 Uhr; Shazam! 
3D, 16, 20 Uhr; Unheimlich per-
fekte Freunde, 16 Uhr; Die Goldfi-
sche, 20 Uhr

BÜCHEREIEN

CAG: 8 bis 16.30 Uhr
St. Andreas: 14 bis 19 Uhr
Umweltzentrum: 8 bis 12 Uhr

SCHWIMMBÄDER

Soestebad, geschlossen

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

9 Uhr, St. Pius-Stift: Seniorengym-
nastik
15 bis 18 Uhr, Ehrenamtsagentur: 
geöffnet
19.30 Uhr, St. Josefs-Hospital: 
Gesprächskreis für Menschen mit 
Alkohol und/oder Medikamenten-
problemen

KINO

Cine-Center
Dumbo, 16, 20 Uhr; Friedhof der 
Kuscheltiere, 16, 20 Uhr; Rocca 
verändert die Welt, 16 Uhr; Sha-
zam!, 16, 20 Uhr; Unheimlich per-
fekte Freunde, 16 Uhr; Caper-
naum - Stadt der Hoffnung, 20.15 
Uhr

BÜCHEREIEN

CAG: 8 bis 16.30 Uhr
Ev. Bücherei: 14.30 bis 16.30 Uhr
Kardinal-von-Galen-Haus: 11 bis 
16.30 Uhr
Museumsdorf: 9 bis 12 Uhr
St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

SCHWIMMBÄDER

Soestebad, geschlossen

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

NOTDIENSTE

APOTHEKEN

Cloppenburg
Burg Apotheke, Osterstraße 1, 
CLP, Tel. 04471/2886

ÄRZTE

Cloppenburg
Bereitschaftsdienstpraxis im Fran-
ziskushaus, Cloppenburg, Sprech-
zeiten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereit-
schaft außerhalb der Sprechzeiten 
Tel. 116117, Ritterstraße 17

AUGENÄRZTE

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117, 20 bis 22 Uhr

HOSPIZDIENST

Kreis Cloppenburg
24 Stunden: 0175/8991171

NOTRUF

Kreis Cloppenburg
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@ Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

IMPRESSUM
Der Münsterländer

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen

sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,
Emstek, Garrel und Saterland

Redaktionsleitung
Peter Linkert (pl) 04471/9988 2800

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
Carsten Mensing (cam) 04471/9988 2801

Peter Linkert (pl) 04471/9988 2800
Mareike Wübben (mwu) 04471/9988 2804

email: red.cloppenburg@nwzmedien.de
e-mail: red.vechta@nwzmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra) 04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze) 04471/9988 2810
Jürgen Schultjan (jan) 04471/9988 2806

e-mail:
lokalsport-muensterland@nwzmedien.de

Redaktion Cloppenburg
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Mediaberatung
Brigitte Berg

(Cloppenburg/Vechta/Teile Südkreis)
04471/9988 1142

Paul Rolfes
(Friesoythe/Barßel/Bösel/Saterland/

Teile Südkreis/Garrel)
04471/9988 1741

Anzeigenservice 0441/9988 4444
Aboservice 0441/9988 3333

Bezugspreis 37,90 € (Postbezug 38,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 28,90 € pro Monat. Alle Preise einschließ-
lich jeweils gesetzlicher MwSt. und unbeschränk-
tem Zugriff auf NWZonline.de. Die Abonne-
mentsgebühren sind im Voraus zahlbar. Preis-
anpassungen, auch im laufenden Bezugszeit-
raum eines Abonnements, sind möglich und
werden rechtzeitig in der Zeitung veröffentlicht.
Eine Einzelbenachrichtigung erfolgt nicht. Bei
einer Bezugsunterbrechung erfolgt eine anteili-
ge Rückerstattung des monatlichen Bezugprei-
ses ab dem 7. Erscheinungstag der Unterbre-
chung. Portofreie Reisenachsendungen inner-
halb von Deutschland sind für bis zu 6 Wochen
pro Kalenderjahr möglich. Bei Nichtlieferung
ohne Verschulden des Verlages oder in Fällen
höherer Gewalt und Streiks kein Entschädi-
gungsanspruch. Abonnementskündigungen
werden zum Monatsende wirksam und müssen
dem Verlag mindestens 14 Tage vorher in Text-
form vorliegen.

TERMINE IN
CLOPPENBURG

LEUTE VON HEUTE

burg fielen wieder viele große 
und kleine Aktivitäten in das 
Förderspektrum.

Susanne Kaiser vom Mu-
seumsdorf Cloppenburg gab 
einen Rückblick auf die er-
folgreiche Veranstaltung 
„Mahlzeit! Ernten und Essen“. 
Bernd Menke, Landesjugend-
wart des Pferdesportverban-
des Weser-Ems, erläuterte, 
dass sich das gemeinsam kon-
zipierte OLB-Jugend-Reitfes-
tival zu einer Großveranstal-
tung im Reitsport entwickelt 
und auch sehr positive Effekte 
für die Nachwuchsförderung 
habe. Prof. Dr. Eugen Kotte 
von der Universität Vechta 
ließ die öffentliche Ringvor-
lesung „Geschichtslandschaf-
ten“ Revue passieren. Die In-
halte der Vortragsreihe wür-
den 2020 auch als Buch er-
scheinen.

Stefan Beumker vom VfL 
Löningen erinnerte an den er-
folgreichen Remmers-Hase-
tal-Marathon und kündigte 
den nächsten Lauf für den 22. 
Juni an. Über das Projekt „Alle 
Welt staunt“ sprach Thomas 
Bröring aus Vechta. Die Zahl 
der Teilnehmer mit mehr als  
600 eingereichten Texten ha-
be die Erwartungen weit über-
troffen. Gabriela Makkos vom 
Kindergarten „Ich und Ich“ 
aus Friesoythe stellte die ge-
förderte musikalische Früh-
erziehung vor und hatte dazu 
entsprechende Musikinstru-
mente mitgebracht. Für die 
Unterstützung der  OLB be-
dankten sich bei dem Treffen 
in Cloppenburg auch das 
Blasorchester Ellenstedt, BW 
Lohne (Heidesee-Triathlon), 
das Kolpingorchester Dinkla-
ge sowie  Falke Steinfeld.

Einstimmig wiedergewählt 
wurde jetzt bei der Mit-

gliederversammlung des Hos-
pizdienstes für den Landkreis 
Cloppenburg der gesamte  
Vorstand. Dieser  wird gebildet 
von Norbert Moormann (Vor-
sitzender), Renate Berg (2. 
Vorsitzende), Rita Breuer 
(Schriftführerin), Leni Kul-
schewski (stellvertretende  
Schriftführerin), Dr. Hans-
Joachim Rüve (Kassenwart) 
und  Anna-Maria Taphorn-
Lübberts (stellvertretende 
Kassenwartin) sowie  Anne 
Götting, Dorothea Schulte 
und Hannelore Weß als Bei-
sitzerinnen.

Schriftführerin Breuer be-
richtete über  viele  Veranstal-
tungen und Projekte. Einen 
großen Raum  nahm die 
Trauerbegleitung ein. Ge-
sprächskreise für trauernde 
Angehörige und Eltern, Ge-
denkfeiern, das Trauercafé 

Freude über 4000 Euro (von links): Franz-Josef Schewe, Nor-
bert Moormann, Dr. Aloys Klaus, Lions-Präsident Otto Beh-
rens und Peter Imbusch BILD: LIONS CLUB

4000 Euro für
Wanderlicht

Der Lions Club Cloppen-
burg-Soeste hat jetzt das 

neue Hospiz Wanderlicht an 
der Resthauser Straße 8 in 
Cloppenburg besucht. Be-
grüßt wurden die Mitglieder 
vom  ehrenamtlichen Ge-
schäftsführer Dr. Aloys Klaus,   
Pflegedienstleiter Dieter Rol-
fes und dem Vorsitzenden des 
Hospizvereins, Norbert 
Moormann. Lions-Mitglied  
Dr. Robert Berges sen. führte 
in das Kunstwerk „Lebens-
lauf“ ein, welches  am Wasser-
lauf im Garten steht. Dieses  
war  vom Lions Club   gespen-
det worden.  Im Anschluss an 
die  Besichtigung überreichte 
Lions-Präsident Otto Behrens 
eine Spende von 4000 Euro.  
Das Geld war  2018 auf einer  
Veranstaltung des Clubs  in 
der Wehlburg des Museums-
dorfs zusammengekommen.

Nach mehr als 44 Jahren in 
der Kreisverwaltung ist 

Theodor Deeken aus Clop-
penburg jetzt vom Kreisrat 
Neidhard Varnhorn  in den 
Ruhestand verabschiedet 
worden.  Deekens Mitarbeiter 
hatten ihn zuvor mit einem 
Bus daheim  überrascht. Die 
Glückwünsche der  Kollegen 
überbrachte der Personalrats-
vorsitzende Klemens Siever-
ding. Deeken begann  seine 
Laufbahn in der Kreisverwal-
tung 1975 mit der Ableistung 
des Vorbereitungsdienstes für 
die Laufbahn des gehobenen 
allgemeinen Verwaltungs-
dienstes. Er durchlief viele 
Stationen, vom Ordnungsamt 
über das Bauverwaltungsamt 
bis hin zum Hauptamt. Seit 
2003 stand er dem Schul- und 
Kulturamt vor, das er bereits 
seit  2000 kommissarisch ge-
leitet hatte.

Groß und klein, innovativ 
und gemeinnützig – so 

beschreibt die Oldenburgi-
sche Landesbank  (OLB) die 
Auswahl der mit insgesamt 
95 000 Euro geförderten Pro-
jekte  im Oldenburger Müns-
terland. Vertreter der geför-
derten Vereine  und Institutio-
nen  trafen sich jetzt in der Fi-
liale Cloppenburg und berich-
teten über ihre Projekte.

Von der Unterstützung des 
ersten Ranglistenturniers des 
Tennisvereins Lohne über das 
OLB-Jugend-Reitfestival, den 
Festakt zum 20. Jahrestag des 
Hospizvereins Damme bis hin 
zur Erntedankveranstaltung 
im Museumsdorf Cloppen-

20 Kinder waren jetzt zum Dinotag der Roten Schule gekom-
men. Hier zeigten sich einige Exemplare im Mehrgeneratio-
nenpark  an der Friesoyther Straße. BILD: ROTE SCHULE / DANIELA WEINERT

und die Bestattung stillgebo-
rener Kinder gehören dazu. 
Auch das Projekt „Hospiz 
macht Schule“ hat sich mitt-
lerweile als ein  fester Bestand-
teil in der Hospizarbeit mit 
Kindern etabliert. Es wurde 
schon an acht Schulen durch-
geführt, im Herbst findet es in 
der Grundschule Essen statt.

Kassenwartin  Taphorn-
Lübbers konnte trotz einer 
größeren Zuwendung an das 
Hospiz Wanderlicht von 
einem soliden Haushalt be-
richten, der aber auch nur 
deshalb erreicht werden 
konnte, weil immer wieder 
auch sozialgesonnene Spen-
der für Hilfe sorgten.

Koordinatorin Hildegard 
Meyer ergänzte die Ausfüh-
rungen mit einem Überblick 
über die Grundlagen der Hos-
pizarbeit im Verein. Bis Ende 
des vergangenen  Jahres wur-
den 51 Schwerstkranke, Ster-
bende und deren  Familien be-
gleitet. Zur Zeit bestehen wei-
tere 18 aktuelle Begleitungen, 
davon vier  Familienbegleitun-
gen in der Kinderhospiz-
arbeit. Erfreulicherweise sind 
fünf Personen neu in die Ster-
bebegleitung eingestiegen, so 
dass momentan 42  Begleiter 
aktiv einsetzbar sind. Da-
runter befinden sich sieben 
Trauerbegleiterinnen und vier 
Familienbegleiterinnen.

Tyrannosaurus Rex, Lang-
hals und Triceratops sind 

zwar schon lange ausgestor-
ben, haben aber einige Spu-
ren auf der Erde hinterlassen. 
Jetzt  kamen  20 Kinder im 
städtischen Jugendtreff „Rote 
Schule“  zum Dinosauriertag 
zusammen, um die Tiere zu 
erforschen. Gemeinsam 
machte man sich auf den Weg 
zum Mehrgenerationenpark 
an der Friesoyther Straße, wo 
der Legende nach vor tausen-
den von Jahren Dinosaurier 
gelebt haben sollen.

Ob da wohl noch Überreste 

zu finden sind? Dieser For-
schungsfrage gingen die jun-
gen Archäologen nach und 
buddelten im Sandkasten des 
Mehrgenerationenparks nach 
versteckten Dinosauriereiern. 
Tatsächlich wurden die 
Sechs- bis Zwölfjährigen fün-
dig. Bei der Ausgrabung fan-
den die Kinder kleine Dino-
skelette, die in Gips eingehüllt 
waren. Sofort wurden die Ske-
lette von der harten Schale be-
freit.

Der Förderverein der Clop-
penburger Kindertages-

stätte Sonnenblume über-
raschte nun die Kinder und 
Mitarbeiterinnen der Kita. 
Insgesamt drei hochwertig ge-
füllte Werkzeugkoffer überga-
ben Vertreter des  Förderver-
eins jetzt an die Leiterin der 
Einrichtung, Silvia Ober-
schelp.

„Wir freuen uns, dass wir 
der Kita mit diesem Werkzeug 
zusätzliche kreative Bastel- 
und Werkmöglichkeiten eröff-
nen können“, so Ilona Thö-
ben-Ngo vom Förderverein. 
Mit den Heißklebepistolen, 
Bohrschraubern, Stichsägen 
sowie Tackern könnten den 
Kindern nun weitere hand-
werkliche Projekte in der be-
reits bestehenden Holzwerk-
statt angeboten werden. Der 
Clou an den Werkzeugen ist 
der Akkubetrieb ohne stören-
de Kabel. Geladen werden die 
Geräte direkt im Koffer, der 
als Ladeschale mit integrier-
tem Ladekabel fungiert.

Für die drei Werkzeugkof-
fer im Wert von 1947 Euro 
hatte  sich der Förderverein 
bei der bundesweiten Spen-
denaktion „Twercs Koffer für 
Kinder – Kleine Helden. Große 
Macher!“ eines Wuppertaler 
Familienunternehmens be-
worben. Unter der Bedingung 
der Gemeinnützigkeit und als 
Unterstützer einer Kinderein-
richtung punktete der Förder-
verein und hatte  Glück.

Bei einem Treffen in der OLB-Filiale Cloppenburg berichteten die  Vereinsvertreter  über ihre Aktionen. BILD: DANIEL MEIER/OLB

Silvia Oberschelp (zweite 
von links) und zahlreiche 
Kinder nahmen die Werk-
zeugkoffer vom Vorstand 

des Fördervereins (Ingo 
Busch, Kerstin de Groot, Ilo-
na Thöben-Ngo; von links) 
entgegen. BILD: FÖRDERVEREIN 

FAMILIENCHRONIK

ð JOSEFA BOHMANN  (75), 
Cloppenburg. Die Beisetzung 
hat auf Wunsch der Verstor-
benen im engsten Familien-
kreis stattgefunden.

ð MARIA SCHNIEDER  (93, geb. 
Schmitz), Lastrup. Die Beerdi-
gung findet am Dienstag, 9. 
April, um 14.30 Uhr von der 
Friedhofskapelle in Lastrup 
aus statt; anschließend See-
lenamt in der Pfarrkirche St. 
Petrus in Lastrup.

ð HEDWIG KOLLHOFF  (92, geb. 
Bührmann), Emstek. Die Be-
erdigung findet am Montag, 8. 
April, um 15 Uhr von der 
Friedhofskapelle in Emstek 
aus statt; anschließend See-
lenamt in der Pfarrkirche St. 
Margaretha.

ð GERD THOBEN  (62), Vahren. 
Die Beerdigung hat bereits am 
vergangenen Freitag im engs-
ten Familienkreis stattgefun-
den.

Jagdhorn:
Kursus für
Jugendliche
CLOPPENBURG/EB – Einen 
sechsmonatigen Jagdhornblä-
ser-Kursus für Kinder und Ju-
gendliche veranstaltet die Blä-
sergruppe des Hegerings 
Cloppenburg. Die erste 
Übungsstunde ist am 25. April 
um 17.15 Uhr im Cloppen-
burger Kulturbahnhof an der 
Bahnhofstraße 82. Die weite-
ren Stunden sind immer don-
nerstags um 17.15 Uhr am 
gleichen Ort. Die Kosten lie-
gen bei 35 Euro inklusive 
Lernmaterial. Wer kein Jagd-
horn hat, bekommt ein Leih-
gerät zur Verfügung gestellt. 
Die Gruppe startet vorerst als 
Projektgruppe bis zum Som-
mer. Für alle Interessierten 
soll sie dann fortgesetzt wer-
den. Anmeldungen nehmen 
Matthias Rüve (t 01 70/ 
2 83 60 58,  E-Mail info@rue-
ve-tischlerei.de) oder Josef 
Bruns (t 01 71/ 2 86 12 01,  E-
Mail bruns4u@t-online.de) 
entgegen. Seit kurzem werden 
sieben junge Leute mit Inte-
resse und Spaß am Jagdhorn-
blasen von Heiner Wempe 
trainiert. Zudem  konnten  
zwei erfahrene Jagdhornblä-
ser gewonnen werden. Die 
Gruppe plant u.a. die Teilnah-
me am Landeswettbewerb im 
Kürwertungsblasen in Sögel 
sowie am Kreisbläsertreffen in 
Gehlenberg.


